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 Antrags-Nr.   

 0399-AT/2015  

Antrag 
Frau 

Rexrodt, Gisela 
Stadtratsmitglied 

 
Betreff 

 
Antrag des Stadtratsmitgliedes Frau Rexrodt - Mitgl iedschaft der Werra-Weser-
Anrainerkonferenz  
 
 

 
Beratungsfolge Sitzung Sitzungstermin  

Haupt- und Finanzausschuss Ö 10.11.2015  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 17.11.2015  

 
I. Beschlussvorschlag  
 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
Die Oberbürgermeisterin, Frau Wolf, wird beauftragt , dafür Sorge zu tragen, dass die 
Stadt Eisenach ab dem Jahr 2016 Mitglied der „Werra �Weser�Anrainerkonferenz“ 
wird. Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, bei der Erarbeitung des Haushaltes der 
Stadt Eisenach für das Jahr 2016 den Mitgliedsbeitr ag in Höhe von 600, � Euro 
einzustellen  
 
II. Begründung  
 
Bis Mitte Oktober 2015 war auf der Internetseite der Stadt zu lesen, dass Eisenach noch 
immer Mitglied der „Werra�Weser�Anrainerkonferenz“, ist obgleich das nicht den Tatsachen 
entspricht. 
 
Mit den Ortsteilen Neuenhof�Hörschel und Watha�Göringen ist Eisenach direkter Anrainer 
der Werra und so muss die Oberbürgermeisterin für diese Ortsteile in der Konferenz deren 
Interessen vertreten. 
 
Die Oberbürgermeisterin engagierte sich während ihrer Zeit als Landtagsabgeordnete in 
einem sehr engen Schulterschluss mit dem Landtagsabgeordneten, Tilo Kummer, gegen die 
Werraversalzung. 
 
Gemeinsam mit Herrn Tilo Kummer nahm sie über Jahre an zahlreichen Protestaktionen, 
Veranstaltungen und Konferenzen teil. 
In vielen Publikationen konnte dieses Engagement und die weitere Zielstellung im Kampf 
gegen die Werraversalzung verfolgt werden. 
 
Webseite zur Landtagsarbeit: 
„Mein Schwerpunkt war die Arbeit in der Umweltpolitik, ein weites und spannendes Feld. Ich 
kämpfe gegen die Werraversalzung …. Dafür setze ich mich ein und daran will ich gemessen 
werden.“ 
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Neues Deutschland vom 04.02.2012: 
„An der Werra, im Reich von Kali und Salz AG, scheint die Zeit stehen geblieben zu sein: Es 
ist, als dauere der 2. Weltkrieg noch an.“ 
 
Pressemitteilung „Die Linke“ vom 06.05.2012 „Frauenpower in Thüringen“: 
Katja Wolf wird die erste Oberbürgermeisterin Eisenachs. 
Katja Wolf ist seit 1999 im Thüringer Landtag, war dort frauenpolitische Sprecherin und 
wechselte in dieser Legislatur zur Umweltpolitik. 
Ihren Kampf gegen die Werra�Versalzung wird sie sicher als Oberbürgermeisterin 
fortsetzen.“  
 
 
 
 
Frau 
Rexrodt, Gisela 
Stadtratsmitglied 

 

 
 
 


